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Grußwort

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,

im Namen des Arbeitskreises für urologische Assistenz- und 
Pflegeberufe der Akademie der Deutschen Urologen dürfen 
wir Sie sehr herzlich beim Pflegekongress des 61. Kongresses 
der Deutschen Gesellschaft für Urologie begrüßen.

Die Veranstaltung gliedert sich in zwei Teile. Am ersten 
Tag, dessen Organisation dankenswerter Weise unser 
Kongresspräsident Herr Prof. Dr. Wirth mit seinem Team 
übernommen hat, werden seminarartig verschiedene Facetten 
der Prostatakarzinom-Therapie ebenso wie das Schlagwort 
Qualitätsmanagement beleuchtet. Am zweiten Tag werden 
Vorträge verschiedenste Bereiche der Urologie abdecken. Wir 
freuen uns sehr, dass die meisten Vorträge auf Themenvor-
schlägen aus Ihren Reihen beruhen. Gleichzeitig haben sich 
erneut Schwestern und Pfleger neben vielen Urologen bereit 
erklärt, Vorträge bzw. Moderationen zu übernehmen. Dafür 
sei schon jetzt allen Beteiligten sehr herzlich gedankt. Wir 
sind sicher, dass viele der angebotenen Themen Ihr Interesse 
finden werden.

So bleibt uns nur, Ihnen sowohl fachlich als auch persönlich 
und kulturell bereichernde Tage in Dresden zu wünschen in 
der Hoffnung, dass Sie auch im Anschluss an den Kongress 
noch Zeit finden, die wunderschöne Stadt Dresden näher 
kennenzulernen. 

Mit herzlichen Grüßen

Prof. Dr. Tilman Kälble	 Prof. Dr. Stephan Roth
Direktor der Klinik für	 Direktor der Klinik für und 
Urologie und Kinderurologie 	 Urologie und Kinderurologie
Klinikum Fulda gAG	 HELIOS Klinikum Wuppertal 
	 Lehrstuhl für Urologie der 	
	 Universtität Witten-Herdecke
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Programmübersicht	 Donnerstag, 17. September
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	 N 13:00 – 17:00 	 A Saal 2

	 Moderation:
	 Baldauf-Twelker, Anka, Dresden; Hensel, Doreen, Dresden; 

Janitzky, Volker, Pirna; Olbert, Peter J., Marburg

		

13:00	 Zertifiziertes Qualitätsmanagement – Gesetzliche 
Grundlagen, Voraussetzungen, Umsetzung in der Klinik
Baldauf-Twelker, A.; Hensel, D., Dresden

 13:25	 Anforderungen an Prostata-Karzinom-Zentren  
der Deutschen Krebsgesellschaft
Olbert, P.J., Marburg

 
13:50	 Prostata-Karzinom-Zentren aus Sicht der Patienten
	 Frost, W., Bielefeld
 
14:15	 Die perfekte Prostatabiopsie: Was gibt es Neues?
	 Kaminski, D.; Wirsing, G., Fulda

		
 14:40	 Pause
		   

15:10	 Krankheitsbewältigung bei Krebs – Psychoonkologie  
in der Urologie

	 Hornemann, B., Dresden
 
15:35	 Stellenwert der Rehabilitation nach urologischen Eingriffen
	 Ebermayer, J., Kreischa
 
16:00	 Bewegungstherapie und Krebs
	 Baumann, F.T., Köln
 
16:25	 Hygiene im Krankenhaus – Aktion Saubere Hände
	 Jatzwauk, L., Dresden
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	 N 09:00 – 12:30 	 A Saal 2
		

 
	
	 Moderation:
	 Beck, Erna, Mannheim; Conrad, Stefan, Hannover;  

Düver, Birgit, Wuppertal; Keller, Hansjörg, Hof;  
Roth, Stephan, Wuppertal; Schneider, Andreas W., Winsen

		

09:00	 Begrüßung durch den Präsidenten
	 Wirth, M., Dresden
 
09:10	 Verleihung des Wolfgang-Knipper-Gedächtnispreises
 
09:20	 Sonographische Restharnmessung durch Pflegekräfte: 

Erfahrungen in Großhadern
	 Schmidmeier, A., München
 
09:35	 Leitliniengerechte transurethrale Blasentumorresektion 

(TUR Blase)
	 Lammert, A., Görlitz
 
09:50	 Das oberflächliche Blasenkarzinom:  

Intravesikale Chemo-und Immuntherapie
	 Hegele, A., Marburg
 
10:10	 Robotische Chirurgie in der Urologie –  

aktuelle Entwicklungen
	 Reiter, M., Heidelberg

 	
10:30	 Pause
 	

11:00	 Die kontinente Harnableitung nach radikaler Zystektomie: 
Fast Track Chirurgie, peri-und postoperative Versorgung

	 Heidenreich, A., Aachen
 
11:20	 Lasertherapie in der Urologie: Welche Verfahren haben 

sich etabliert
	 Muschter, R., Rotenburg
 
11:45	 Katheterversorgung in der Urologie und mögliche 

Komplikationen
	 Häfner, T., Leipzig
 
12:05	 Neues und Bewährtes bei der Harnsteintherapie
	 Janitzky, V., Pirna
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	 N 14:00 – 16:00 	 A Saal 2
		

	 Moderation:
	 Fahlenkamp, Dirk, Chemnitz; Kälble, Tilman, Fulda;  

Mewißen, Beate, Fulda; Rebmann, Udo, Dessau;  
Richter, Coleta, Wuppertal

		

14:00	 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Nebenniere
	 Krause, A., Freiberg
 
14:20	 Schmerztherapie in der Urologie:  

Was muss beachtet werden?
	 Rebmann, U., Dessau
 
14:40	 Immuntherapie in der Urologie: Funktionsprinzip  

und Anwendungsbeispiele
	 Doehn, C., Lübeck
 
15:00	 Was den Mann krank macht – Warum werden Männer  

nicht so alt wie Frauen?
	 Fahlenkamp, D., Chemnitz
 
15:20	 Operative Therapie der postoperativen männlichen 

Harninkontinenz
	 Kelly, L.-U., Dresden
 
15:40	 Hochintensiver fokussierter Ultraschall beim Prostata

karzinom
	 Steinbach, F., Dresden
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Der Wolfgang Knipper-Preis wird in Erinnerung an den 
Hamburger Urologen Prof. Dr. med. Wolfgang Knipper an 
urologisch tätige Schwestern und Pfleger, die sich auf dem 
Gebiet der urologischen Fort- und Weiterbildung des Pflege- 
und Assistenzpersonal engagiert haben, verliehen. Über die 
Vergabe des Preises entscheidet eine Jury. Der Preis wird auf 
der Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Urologie 
überreicht. 

Der von der Firma Fresenius-Kabi gestiftete Preis ist mit  
3.000 € dotiert und soll an in der Urologie tätige Schwestern 
und Pfleger für besondere persönliche, soziale oder wissen-
schaftliche Leistungen in der Fort- und Weiterbildung für 
urologisches Pflege- und Assistenzpersonal vergeben werden. 

Vorschläge und Bewerbungen sind an den Präsidenten der 
Deutschen Gesellschaft für Urologie zu richten. Die Bewer-
bungsfrist endet am 15. Juni jeden Jahres.

Der Preis wurde erstmalig im Jahr 2006 verliehen. 

Preisträger 

2006: 	 Sandra Rosenberger-Heim, Fulda
2007: 	 Birgit Düver, Wuppertal 
	 Coleta Richter, Wuppertal
2008: 	 Erna Beck, Mannheim
		

Bitte nutzen Sie die beigefügten Formulare  

für Ihre Anmeldung!
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DRESDEN

Die Stadt Dresden, die den Beinamen „Elbflorenz“ trägt, hat 
neben der herrlichen Elbe und dem Rang einer reizenden und 
großartigen europäischen Kulturstadt auch als Messestandort 
Hochkarätiges zu bieten.

Dresden ist zudem Zentrum einer leistungsstarken und 
zukunftsorientierten Wirtschaftregion. Die sächsische Haupt-
stadt hat mit die höchste Kaufkraft in den östlichen Bun-
desländern und zählt zu den Top-Ten-Wirtschaftsstandorten 
Deutschlands.

Die Lage als Tor zum Osten (Dreiländereck: Deutschland, Polen, 
Tschechien) sowie die hohe Konzentration von Forschungs- und 
Entwicklungszentren im technischen und naturwissenschaft-
lichen Bereich bieten die besten Voraussetzungen für grenzü-
berschreitende und attraktive Veranstaltungen.

Kulturell hat Dresden neben dem Wahrzeichen der Stadt, der 
Frauenkirche, noch Vieles mehr zu bieten. Weitere kulturelle 
Highlights mit weltweiter Berühmtheit sind die Semperoper 
und der Zwinger, ein Meisterwerk Barocker Baukunst. 

Musikalisch wird es beim Gedanken an die Sächsische Staats-
kapelle Dresden. Diese gilt als die älteste durchgängig musi-
zierende Musikgruppe der Welt und zählt nach wie vor zu den 
besten Klangkörpern überhaupt. Die Dresdner Philharmonie, 
das Konzertorchester der Stadt, wurde 1870 gegründet und ist 
ebenfalls international geachtet. 

Für Ausflüge und Erholung eignet sich besonders der soge-
nannte Große Garten Dresdens, der sich direkt im Zentrum 
der Stadt, auf Altstädter Elbseite befindet. Dort liegt der 
Zoologische Garten Dresden, die Parkeisenbahn (ehemalige 
Pioniereisenbahn), der Botanische Garten der Technischen 
Universität Dresden und der Carolasee. Im Nordosten der 
Stadt ist die Dresdner Heide zu finden, die durch ihre Natur-
belassenheit und einen einmaligen Ausblick besticht. 

Das Schloss Albrechtsberg, die Villa Stockhausen und das 
Schloss Eckberg bieten Dresden-Besuchern neben geschicht-
lichem Hintergrund und einer atemberaubenden Kulisse 
einen wundervollen Kontrast zur ansonsten so lebhaften und 
charmanten Landeshauptstadt Sachsens.

© Dresden-Werbung und Tourismus GmbH
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MESSE DRESDEN GmbH
Messering 6
D-01067 Dresden 

Tel.: +49 (0)351 4458-0
Fax: +49 (0)351 4458-102
E-Mail: info@messe-dresden.de
www.messe-dresden.de

Dresden-Werbung  
und Tourismus GmbH
Tel.: +49 (0)351 49192100 
E-Mail: info@dresden-tourist.de 
www.dresden-tourist.de 

Das Messegelände Dresden befindet sich in unmittelbarer 
Nähe zum Stadtzentrum und zur Bundesautobahn A 4. Eine 
direkte Anbindung an den öffentlichen Personen-Nahverkehr 
sowie eine gute Verkehrsanbindung zum Flughafen Dresden 
sind ebenfalls gegeben. Ausreichend Parkplätze sind vorhan-
den. Sportliche können das Messezentrum an der Elbe entlang 
zu Fuß erreichen.

Das Ambiente der denkmalgeschützten Messegebäude mit 
ihrer einzigartigen Architektur ist faszinierend. Durch die kom-
pakte Bauweise sind die Wege zudem sehr kurz. 

© Dresden-Werbung und Tourismus GmbH© Dresden-Werbung und Tourismus GmbH
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Anreiseinformationen

Hotelliste
Die Firma INTERPLAN AG hat eine 
große Anzahl an Hotelzimmern ver
schiedener Kategorien und Preisklassen 
für die Kongressteilnehmer in Dresden 
geblockt. Nähere Informationen 
wie Hotelbeschreibung, Lage, Preis, 
Buchungs- und Stornierungsbedin-
gungen finden Sie auf dem beigefügten 
Hotelreservierungs-Formular und bei 
der Online-Anmeldung auf der Kon-
gress-Website www.dgu-kongress.de 

Gruppenanfragen ab 10 Zimmern  
richten Sie bitte direkt an:  
INTERPLAN AG, Frau Tessa Riediger, 
dgu@interplan.de 

Spezialangebot der Deutschen Bahn – 
Exklusiv für Kongressteilnehmer
	
	

Für die Anreise per Bahn wurde das folgende Spezialangebot 
für die Teilnehmer des 61. Kongresses der Deutschen Gesell-
schaft für Urologie e. V. mit der Deutschen Bahn vereinbart:

Bitte beachten Sie, dass dieser Spezialtarif nicht mit anderen 
vergünstigten Tarifen bzw. Rabatten (Bahncard, Wochenend
ticket, etc.) kombinierbar ist. Sollten Sie eine Bahncard besit
zen, prüfen Sie Ihre Konditionen in jedem Fall, da sich ein 
günstigerer Preis ergeben kann.

Sonderpreis für Kongressteilnehmer
Für die Anreise innerhalb Deutschlands, unabhängig von 
Ihrem Abfahrtsbahnhof, bietet die Bahn folgende Spezial
tarife für Hin- und Rückfahrt ohne Zugbindung im gesamten 
Bundesgebiet:

1. Klasse:  € 159,–        2. Klasse:  € 99,–

zzgl. Reservierungsgebühr (Diese beträgt € 5,– in der 1. Klasse,  
€ 4,– in der 2. Klasse je Richtung.)
Für den ICE-Sprinter und DB-Nachtzüge werden Aufpreise 
erhoben.
Alle Preise verstehen sich inkl. Umsatzsteuer.

Gültigkeit
Dieses Angebot gilt nur zusammen mit der Anmeldebestä-
tigung zum Kongress. Sollte der Reisende kurzfristig einen 
anderen Zug als den reservierten Zug nutzen, ist eine erneute 
Reservierung notwendig. Bei Umtausch/Erstattung bis zum 
1. Geltungstag werden € 15,– fällig, ab dem 1. Geltungstag ist 
Umtausch/Erstattung ausgeschlossen.

Geltungsdauer | Geltungsbereich
Das Veranstaltungsticket ist gültig für Hin- und Rückfahrt zwi-
schen dem 14. und 21. September 2009 von jedem beliebigen 
Ausgangsbahnhof in Deutschland nach Dresden und zurück.

Bestellung | Bezahlung
Die Bestellung der Tickets für Kongressteilnehmer ist aus
schließlich telefonisch über die Veranstaltungshotline der DB 
möglich: unter der Hotline-Nummer 01805 – 31 11 53 mit dem 
Stichwort „INTERPLAN“. Die Hotline ist ab sofort bis zum  
21. September 2009 besetzt von 08:00 Uhr bis 21:00 Uhr.  
Der Anruf kostet 14 ct/Minute.
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Impressum

Herausgeber und verantwortlich  
für den redaktionellen Inhalt:

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Manfred Wirth
Direktor der Klinik und Poliklinik  
für Urologie
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus
an der Technischen Universität Dresden 

Titelbild
„Carl Gustav Carus: Die Kahnfahrt auf 
der Elbe“ 1827, museum kunst palast, 
Düsseldorf

Verlag
Springer Medizin Verlag GmbH
Tiergartenstraße 17 | 69121 Heidelberg

Anzeigen
Springer Medizin Verlag GmbH
Heidelberger Platz 3 | 14197 Berlin

Agentur/Designkonzept
frei-stil, Kristina Frei
Rupprechtstraße 20 | 10317 Berlin

Gesamtherstellung
Michael Läufer Media Consult
Am Sonnigen Hang 18a | 68259 Mannheim 

Für Änderungen kann vom Herausgeber  
und Verlag keine Gewähr übernommen 
werden.

Datenschutzhinweis
Unser Unternehmen behandelt alle personenbezo-
genen Daten nach den Vorgaben des § 4 Bundesdaten-
schutzgesetz. Für Ihre Anmeldung zum o.g. Kongress 
ist das Erheben, Speichern und Verarbeiten Ihrer 
persönlichen Daten unumgänglich. Dies geschieht 
ausschließlich zum Zweck der Organisation und 
Durchführung der Veranstaltung. 
Ihre Daten werden nur an Dritte weitergegeben, die 
direkt in den Kongressablauf involviert sind und wenn 
der organisatorische Ablauf dies erforderlich macht 
(Veranstalter, Hotel).
Der Gesetzgeber fordert uns auf, Ihr Einverständnis 
einzuholen. Wenn wir dies nicht erhalten, so ist die 
Anmeldung zu dieser Veranstaltung nicht möglich. Sie 
erklären sich mit Ihrer Anmeldung zum Kongress auch 
bereit, in Zukunft Informationsmaterial zu folge- und 
themenverwandten Veranstaltungen per Email oder 
Post zu erhalten. 

Kongress-Organisation

Präsident
Prof. Dr. med. Dr. h.c. Manfred Wirth
Direktor der Klinik und Poliklinik für Urologie
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus
an der Technischen Universität Dresden 

Kongress-Organisation
PD Dr. med. Marc-Oliver Grimm (Kongress-Sekretär) 
Dr. med. Catharina Rippel  
Dr. med. Stefan Propping 
Susan Voigt

Kongress-Sekretariat
Claudia Krahl
Kathrin Krüger

Klinik und Poliklinik für Urologie 
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus 
an der Technischen Universität Dresden
Fetscherstraße 74 
01307 Dresden

Tel. +49 (0) 351 458 3446
Fax +49 (0) 351 458 4333
2009@dgu.de

Kongress-Website: 
www.dgu-kongress.de

Kongress-Projektleitung
Daniela Münzenmaier
Deutsche Gesellschaft für Urologie e. V.
Uerdinger Straße 64 
40474 Düsseldorf
Tel. +49 (0) 211 516096 14  
Fax +49 (0) 211 516096 60
muenzenmaier@dgu.de 

Kongress-Veranstalter
(Technische Organisation, Teilnehmerregistrierung,  
Fachausstellung und Hotelreservierung)
INTERPLAN
Congress, Meeting & Event Management AG
Albert-Rosshaupter-Strasse 65 | 81369 München
Tel. +49 (0) 89 5482 34 740 | Fax +49 (0) 89 54823444
dgu@interplan.de | www.interplan.de 
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